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Die Kriſtis in Spanien
Halle 13 Juli

Wohl kaum hat ein ſpaniſcher Miniſterpräſident unter ſo ſchwierigen

Umſtänden ſein Amt übernommen wie es bei Sagaſta der Fall war als
er das letzte Mal die Regierung antrat Er hatte nicht die Sympathien
der Königin Regentin aber trotzdem berief dieſe Sagaſta weil das ganze
Land vertrauensvoll auf ihn blickte der nach allgemeiner Anſicht allein
im Stande war der Schwierigkeiten Herr zu werden und das ſpaniſche
Staatsſchiff über alle Gefahren hinweg zu ſteuern die ſich denſelben

Es bedurfte wahrlich eines kundigen Steuermannes da

der Klippen zahlloſe waren ſichtbare und unſichtbare Sagaſta durfte
bei Uebernahme der Regierung inſofern vertrauensvoller in die Zukunft
blicken als ſich ihm alle Parteien zur Verfügung ſtellten und ihre Unter
ſtützung zuſicherten Konſervative und Liberale erkannten daß die
Spanier ſich vereinigen mußten auch die Republikaner ſchaarten ſich um
Sagaſta und ſelbſt die Karliſten vermochten für einige Zeit ihre Sonder

beſtrebungen zu unterdrücken Spanien gab damals ein ſchönes Bild
der Einigkeit wie es kaum ſchon einmal dageweſen war Aber leider
hielt die Eintracht nicht lange an und ging in Trümmer als die Nach
richten von den erſten Mißerfolgen vom Kriegsſchauplatze eintrafen Mit
Bedauern mußte man wahrnehmen wie in der Kammer heftige Debatten
darüber geführt wurden wem die Schuld beizumeſſen ſei dafür daß die
Vertheidigungsmittel nicht im Stande waren daß die Vorkehrungen für
den Krieg höchſt läſſig betrieben waren Alle verkannten daß nicht die
jeweilig am Ruder befindlichen Regierungen die Schuld daran trugen
daß es vielmehr das ſeit faſt einem Jahrhundert betriebene Syſtem iſt
welches die Niederlagen herbeiführen mußte

Es hat Sagaſta große Mühe gemacht die aller Orten in Spanien
aufflackernde Revolution zu unterdrücken über deren Umfang wohl kaum
authentiſche Nachrichten ins Ausland gedrungen ſind da die Regierung
ſtrenge Cenſur übte Er konnte energiſch durchgreifen ſo lange innerhalb

des Kabinetts Einigkeit herrſchte Mit dieſer iſt es jedoch vorbei ſeitdem
weite Kreiſe einſehen gelernt haben daß Spanien einen ausſichtsloſen
Krieg führt daß gar nicht daran zu denken ſei es werde jemals einen
Erfolg erzielen Zwar ſind die ſpaniſchen Landtruppen noch unbeſiegt
und es iſt auch nicht ausgeſchloſſen daß dieſe noch länger Widerſtand zu
leiſten vermögen daß ſie um jeden Zoll Landes auf Cuba tapfer kämpfen
werden Aber die Hülfsmittel Spaniens ſind aufgebraucht und ſeitdem
ſeine Flotte vernichtet iſt giebt es keine Möglichkeit den Truppen auf
Cuba in genügendem Maße Proviant und Kriegsmaterial zuzuführen
Jnnerhalb des Miniſteriums iſt infolge deſſen eine Spaltung eingetreten

die über kurz oder lang zu einer Kabinettskriſe führen mußte Dieſe ſoll
nun wenn die Londoner Times gut unterrichtet ſind bereits ausge
brochen ſein indem Sagaſta die Demiſſion des Kabinetts der Königin
Regentin überreichte

Wenn auch dieſe Nachricht in dem Augenblick wo wir dieſes ſchreiben
noch nicht von anderer Seite beſtätigt worden iſt ſo ſpricht doch Alles
für ihre Wahrſcheinlichkeit Bei Gelegenheit der Bildung des neuen
Kabinetts dürfte es ſich entſcheiden ob Spanien den Krieg fortſetzen wird
oder nicht und unter dieſem Geſichtspunkte dürfte überhaupt die Berufung

einer Perſönlichkeit zur Uebernahme der Regierung erfolgen Jn den
letzten Tagen iſt bereits mehrfach der Name des Marſchalls Martinez
Campos als künftiger Miniſterpräſident genannt worden und es iſt nicht
unwahrſcheinlich daß der alte Marſchall noch einmal in die Breſche tritt

um ſeinem Vaterlande ſeine Dienſte zu widmen Ob freilich in ſolchem
Falle die Friedensbeſtrebungen gefördert werden würden erſcheint ſehr
fraglich

Für Spanien gilt jetzt der Kampf um den Frieden Von der
Flotte ſind nur mehr vereinzelte Trümmerreſte übrig welche das Meer an
die cubaniſche Küſte ſpült Santiago de Cuba iſt von einer übermächtigen
Belagerungsarmee eingeſchloſſen und ſchon ſoll General Toral mit Shafter
wegen der Uebergabe der Stadt verhandeln er fordert nichts mehr als
freien Abzug mit Waffen und Feldzeichen Nur ihre Ehre brauchen die
Spanier nicht in den weſtindiſchen Gewäſſern zu laſſen ſonſt haben ſie

dort Alles bereits verloren Der Krieg iſt zu Ende Ob aber deshalb
auch ſchon der Friede beginnt Es ſcheint bisher als ob dieſer Frieden
noch einen harten Kampf erfordern würde Und zwar nicht nur bildlich
geſprochen Die Batterien in und vor Santiago ſollen den Frieden erſt
ſchießen erſt auf dem rauchenden Trümmerhaufen dieſer Stadt ſoll er er
richtet werden Auch in Ehren und Waffen mit wehenden Fahnen darf
General Toral nicht abziehen wenn es nach dem Willen der ſpaniſchen
Miniſter geht Nicht als ob noch eine Entſcheidung abgewartet würde
als ob dort noch eine Wendung des Kriegsglückes zu Gunſten der Spanier

möglich wäre nein nicht für das ſpaniſche Hauptquartier nur für das
Madrider Miniſterium muß noch Blut fließen nicht militäriſche ſondern
politiſche Taktik fordert noch einmal den Donner der Geſchütze Und wenn
es eine Stunde vor der Kapitulation wäre die Regierung muß dem
ſpaniſchen Volke noch von einem ſiegreichen Scharmützel melden können

Dann erſt kann dieſes Miniſterium der Vertheidigung verſchwinden und
dem Nachfolger Platz machen dem Miniſterium der Reſignation und des
Friedens

Die ſpaniſche Armee hat ſich tapfer und ehrenvoll geſchlagen auf den

Schlachtfeldern dieſes unglücklichen Krieges Ihre Aufgabe iſt zu Ende
Jetzt bedarf es des Muthes und der ſtolzen Entſagungsfähigkeit bei den
Lenkern des vom Schickſal gedemüthigten Landes Der Bittgang um den

Frieden bedarf ſtarker und tapferer Männer und die edle Frau auf dem
ſpaniſchen Thron muſtert prüfenden Auges die Granden ihres Reiches
Jhr wenden ſich alle Sympathien Europas zu der tapferen muthigen
Frau die das Geſchick in ſo ſchwerer Zeit zur oberſten Hüterin der Ehre

und Wohlfahrt eines unglücklichen Landes beſtimmt hat Spanien
büßt nun die ſchweren Folgen eines unſeligen Syſtems der Erniedrigung
und Unterwerfung der Staatsgewalt unter die kirchliche Hierarchie und
die klerikale Herrſchſucht So ſind alle Lebensquellen des ſpaniſchen
Staates verſtopft alle Bethätigungsadern unterbunden worden So konnte

in den Kolonien jene düſtere grauſame Mißwirthſchaft emporwachſen die
nun die koſtbarſten Juwelen der ſpaniſchen Krone an den Feind verrathen
hat Der Schlag der Spanien getroffen hat trifft es nicht unverſchuldet
aber die Gerechtigkeit der Geſchichte fordert nicht daß Bruder
Jonathan die fette Pfründe eines Maſſeverwalters im Konkurſe des
ſpaniſchen Koloniengeſchäftes erhalte Jm Namen der verletzten
Humanität iſt Amerika ausgezogen um mit Panzerſchiffen und
Kanonen einen vortheilhaften Handel abzuſchließen Der Friedensvertrag

mit Spanien ſoll der Kaufbrief Cubas und der Philippinen ſein Der
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Kaufpreis wurde mit Blut gezahlt in den ſiegreichen Schlachten dieſes
Raubkrieges der unter der Fahne des rothen Kreuzes unternommen
wurde Dieſer Gedanke mag Spanien den Dornenweg der Friedens
unterhandlungen doppelt ſchwer machen dieſe Erwägung zwingt die Sym
pathien Europas auf die Seite des wehrlos im Staube liegenden Beſiegten
von dem das Schickſal nun noch das Härteſte verlangt Demüthigung
Schon tauchte die Nachricht auf Rußland und Oeſterreich würden ſich des

wehrlos gewordenen Landes annehmen Aber es iſt wieder ſtill davon
geworden England wirbt um die Gunſt des Siegers Deutſchland und
Frankreich bewahren eine ſtrenge Neutralität vielleicht mit etwas theo
retiſchem Wohlwollen für Spanien Und ſo ſteht dieſes Land allein in
der ſchweren Stunde des Unglückes Der Krieg hat es an den Rand
des Verderbens gebracht und ſeine Lenker wagen es nicht Frieden zu
ſchließen weil der Umſturz von oben und unten auf jede Erſchütterung
lauert Armes Spanien Jm Kampfe um Cuba iſt es unterlegen möge
es ihm vergönnt ſein unverſehrt hervorzugehen aus dem ſchweren Kampf

um den Frieden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 12 Juli Hofnachrichten Aus Molde Norwegen
wird gemeldet Heute früh 6 Uhr trafen die kaiſerliche Yacht Hohen
zollern mit dem Kaiſer an Bord und der Aviſo Hela hier ein von
ſämmtlichen im hieſigen Hafen befindlichen engliſchen Kriegsſchiffen ſalutirt
Es herrſcht Regenwetter an Bord der Hohenzollern iſt Alles wohl

Zum Kapitel die Dreyfusgeſchichte und die deutſche
Politik wird der Magdeb Ztg aus Berlin geſchrieben Daß mit
dem öffentlichen Anſchlag der Rede des Kriegsminiſters Cavaignac
über die Dreyfusgeſchichte nur Oel ins Feuer gegoſſen werden würde war
vorauszuſehen Thatſächlich lodert denn auch in Frankreich der alte Streit
an allen Ecken und Enden wieder lichterloh anf und auch die alten Ver
ſuche Deutſchland in dieſer Angelegenheit eine Rolle ſei es der Auf
klärung ſei es der Entlaſtung anzuweiſen erfahren eine Fortſetzung Wir
haben aber ſchon früher hervorgehoben daß abgeſehen von der rein menſch
lichen Seite die dieſer Handel bietet und von einigen völkerpſychologiſchen
Fragen zu denen er vielleicht Veranlaſſung geben könnte für uns ſicher
kein Grund vorliegt uns über dieſe Geſchichte mehr aufzuregen als man
das in Frankreich thun würde wenn man dort der Anſicht ware daß
irgend ein deutſcher Hauptmann X oder Y zu Unrecht verurtheilt worden
wäre Deshalb bedarf es von Deutſchland kaum der Bemerkung daß eine
ſoeben durch den Brüſſeler Etoile Belge verbreitete von uns geſtern
in einem Telegramm mitgetheilte Nachricht der Begründung entbehrt
wonach die deutſche Regierung unmittelbar nach der Rückkehr des
Kaiſers eine kräftige Stellung zur Dreyfusſache einnehmen und Frhr
v Bülow alsdann Erklärungen abgeben wolle die an Deutlichkeit nichts
zu wünſchen übrig laſſen würden Was die deutſche Regierung an Er
klärungen über dieſe Angelegenheit abzugeben hatte liegt längſt vor Sie
ſind ſo vollſtändig geweſen daß nicht abzuſehen iſt nach welcher Seite ſie
noch der Ergänzung bedürften Aber es iſt begreiflich daß derartige An
nahmen wie ſie ſich auch in der Meldung des belgiſchen Blattes wieder
ſpiegeln entſtehen können wenn man auch ſonſt gut unterrichtete deutſche
Zeitungen ſich in Andeutungen ergehen ſieht die die Vorſtellung erwecken
müſſen als ob man ſich an maßgebender Stelle in Berlin geradezu dazu
dränge weitere Aufſchlüſſe in der Dreyfusangelegenheit zu geben Selbſt
verſtändlich iſt das nicht der Fall Für uns iſt die Sache mit den bereits
gegebenen Erklärungen abgethan Es handelt ſich in ihr nur um eine
rein franzöſiſche Angelegenheit in die uns einzumiſchen wir keine Be
rechtigung haben und die wir nur aus den oben erwähnten Gründen
der Menſchlichkeit weiter wie bisher mit Aufmerkſamkeit verfolgen können

Die Militärvorlage die dem Reichstage in ſeiner nächſten
Tagung zugehen wird ſoll die Erweiterung der techniſchen Truppen durch
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Von Hans Boldt von Dommer

5 Fortſetzung folgt
Nun ſank die Unglückliche wieder kraftlos zuſammen Der

Biſchof aber erhob ſich legte ſanft ſeine Hand auf das Haupt
der Weinenden und ſprach

Chriſtus Dein Erlöſer vertritt Dich mit unausſprechlichen
Seufzern vor dem ewigen heiligen Richter und wird Deiner
armen geängſteten Seele Gnade und ſtillen Frieden bringen
Die Gebenedeite Gnadenreiche ſchütze Dich
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Vorüber war ein herrlicher Tag Ein Tag ſo lieblich
wie er nur in Jtalien ſein kann Demſelben folgte eine eben
ſo wundervolle Nacht Tiefer Friede lag auf der öden Ge
birgslandſchaft Der Mond trat durch die dem See entſteigen
den Nebel mit ſeinem falben Silberlichte die zerklüfteten Fels
kegel beleuchtend Kein Laut erfüllte die von tauſendfachen
Blüthendüften geſchwängerte Luft Selbſt die Vögel waren
verſtummt dieſe gefiederten Sänger deren Melodien am Tage
ununterbrochen die Luft durchzitterten

Woher wohin tönte der Zuruf einer weiblichen Stimme
aus dem wildverwachſenen Gebüſche durch die Stille der Nacht
dem einſamen Wanderer entgegen der jetzt durch das Felſen
thal ſchüchtern dahin ſchritt als er im Schimmer des Mondes
eine Alte erblickte die mit einem ſtarken Baumaſte bewaffnet
ihm in den Weg trat und fragte

Wie kommſt Du in dieſe ſchauerliche Wildniß
Jch möchte Dir dieſe Frage zurückgeben erwiderte der

Wanderer indem er einen Schritt zurücktrat und mit ſchüchternen
Blicken die Waldbewohnerin betrachtete deren rauhes Aeußere
ſo ganz zu dieſer Wildniß paßte

Dieſe Frage kann ich Dir ſehr leicht beantworten
nahm die Alte das Wort IJch bin Violetta di Milano
die Bewohnerin einer Grotte die dort hinter dem Gebüſche

jener überragende Fels mir zur Wohnung ſchenkt Dich ſchreckt
mein Aeußeres doch ſei ohne Sorge es trägt das Gepräge
dieſer Wildniß aber ſo rauh und unfreundlich auch dies und
jenes iſt ſo viel Ruhe und Milde wohnt in ihrer beider Jnnern
Die Stürme eines feindlichen Geſchickes ſcheuchten mich in dieſe
Oede und ſegnend danke ich dem Himmel daß er mich hierher
leitete um fern von dem Geräuſche der Welt dieſe zu vergeſſen
den verlorenen Seelenfrieden wieder zu finden Ruhe und
Troſt ſo manchem armen Herzen wieder zu geben aus welchem
dieſe beiden menſchenfreundlichen Genien des Lebens entwichen

Dann ſegne ich dankend den Himmel der meinen irrenden
Fuß hierher leitete fiel der Fremde ein denn auch mein
Herz bedarf des Troſtes und der Ruhe

Wieder ein Unglücklicher ſagte Violetta halblaut und
in tiefes Nachdenken verſunken Sich wieder an den Fremden
wendend fuhr ſie bewegt fort

Das ſagte mir ſchon Deine Erſcheinung Denn nur
Unglück und Leiden ſuchen Orte wie dieſen auf Selten be
trat wohl der Fuß eines Glücklichen dieſe endloſe Wildniß

Thränenden Auges reichte ſie dem Fremden die Hand mit
den Worten

Sei mir willkommen Sohn des Unglücks raſte hier von
den Schlägen eines unſeligen Geſchickes vertrieben in meiner
friedlichen Wohnung Doch ſage mir was Dich eigentlich in
dieſe unwirthbare ungebahnte Gegend führte

Du haſt es ſchon geſagt Mein Unglück Mehr aber
noch der Schall eines Glöckleins der dumpf und ſchauerlich
wie der wehmüthige Ton einer Trauerglocke durch das Ge
büſch zu mir herüber tönte und mir die Hoffnung ſchenkte hier
in dieſer Gegend vielleicht ein gaſtfreundliches Obdach zu
finden

Wünſche Dir Glück dazu Fremdling daß Du mich ge
funden haſt entgegnete Violetta ſchmerzliche Gefühle zurück
drängend Danke der Vorſehung daß Du jener Trauerglocke
nicht folgteſt denn ihr Ruf iſt keineswegs dazu geeignet
Hoffnungen wie die Deinigen zu befriedien

Wie ſoll ich das verſtehen
Jener Trauerglocke Ton iſt der Ruf des Unglücks ge

fährlicher dem einſamen Wanderer als der trügende Schimmer
des Jrrlichts das ihn tückiſch zu ſich lockt um ihn in das
Verderben zu führen

Schaudernd blickte ſich der Fremdling nach allen Richtungen
um als ob er ſchon das Unglück in irgend welcher leibhaftigen
Geſtalt herbeiſchleichen ſahe Nachdem er ſeiner Bewegung
Herr geworden wandte er ſich wieder zu Violetta mit den
Worten

Woher kommt aber dieſer verderbenbringende Unglücksruf
und welche Bewandtniß hat es damit

Biſt Du ſo ganz fremd in dieſer Gegend daß die Ge
rüchte von dem Schreckensthurme der dort am tobenden
Waſſerfalle des Felſens ſich erhebt Dein Ohr nicht erreichen
konnten

Tief aufathmend und ſich mit der Hand über ſeine blaſſe
Stirn fahrend als ob er trübe Wolken der Vergangenheit
verwiſchen wollte begann er

Mein Unglück hat mich der ganzen Erde fremd gemacht
Von jenem Schreckensthurme wie Du ihn nennſt weiß ich
nichts Doch was iſt mit dieſem Thurme

Niemand weiß mehr von ihm als wie die Volksſagen
davon erzählen die ihn eine Behauſung menſchenſcheuer Spuk
geiſter nennen Jch ſelbſt kann es jedoch beſtätigen daß dieſe
Sagen mehr als leere Gerüchte ſind Tief hinter jenen be
mooſten Mauern liegt ein Geheimniß vergraben das nur durch
abenteuerliche Schreckniſſe ſich ankündigt und die Verwegenheit
des kühnen Forſchers von ſich ſcheucht Wenn ich bei
nächtlicher Weile mit meinen geſammelten Heilkräutern nach
meiner ſtillen Klauſe zurückkehrte und mein Pfad mich an dem
Ufer des Sees und am Thurme vorüber führte dann ward
oft mein Ohr durch ein heftiges dem Toben der empörten
Orkane ähnliches Getöſe erſchreckt und mein Auge gewahrte
ſchaurige Geiſtergeſtalten die um die grauen Mauern des
1 Thurmes und über dem Spiegel des Sees ſchwebten Jener
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Errichtung von drei Telegraphenbataillonen fordern Die
Köln Ztg die dieſe Mittheilung bringt begründet die Forderung wie

folgt Der Dienſt der Militärtelegraphie im Feld hat einen ſolchen Um
fang angenommen daß er mit Rückſicht auf ſeine Wichtigkeit nicht länger
mehr von den Pionier Bataillonen als ein Nebendienſtzweig betrieben
werden kann ſondern die Aufſtellung einer beſonderen Truppe erfordert
wie ſie in allen anderen großen Heeren längſt vorhanden iſt Den Stamm
für die zu errichtende Telegraphentruppe wird die 5 Kompagnie des
GardepionierBataillons abzugeben haben die ſeit etwa zwei J alt
Verſuchstruppe an die Militärtelegraphenſchule abgegeben iſt und auch ein
beſonderes Telegraphenabzeichen auf den Schulterklappen trägt Eine Ver
einigung dieſer neuen Formation mit den Eiſenbahntruppen iſt um ſo
weniger beabſichtigt als die Hauptthätigkeit der Telegraphentruppe in die
vorderſte Linie gehört was bei der Eiſenbahntruppe nicht der Fall iſt

Von den neuen deutſchen Kriegsſchiffen die gegenwärtiggebaut werden gelangt Ende dieſes Monats der kleine Kreuzer Sagelle

nach 1 jähriger Bauzeit auf der Krupp ſchen Germaniawerft zu Gaarden
bei Kiel zur Ablieferung Ende nächſten Monats wird nach 2 jähriger
Bauzeit auf dem Stettiner Vulkan der Kreuzer 2 Klaſſe Hanſa
folgen Am 1 Oktober ſoll alsdann nach kaum 4 jähriger Bauzeit das
erſte der neuen großnn Panzerſchiffe Kaiſer Friedrich III abge
nommen werden as letzte der in dieſem Jahre fertig zu ſtellenden
Kriegsſchiffe wird das Kanonenboot Erſatz Jltis ſein das am
27 November v Js auf der SchichauWerft zu Danzig begonnen wurde
und Mitte November dieſes Jahres vollendet ſein ſoll Das ſind im
Ganzen vier Schiffe zu denen die bereits in dieſem Jahre zur Ablieferung

elangten drei nämlich der Kreuzer 2 Klaſſe Hertha der Kreuzer2 Kaſſe Victoria Luiſe und der Kreuzer 2 Klaſſe Freya hinzu
kommen ſo daß unſere Marine im laufenden Jahre einen Zuwachs von
fieben mit zwei Ausnahmen dem Kreuzertyp angehörenden neuen Kriegs
ſchiffen erhält Mitte Februar 1899 wird das erſte der vier im nächſten
Jahre abzuliefernden Kriegsſchiffe das Kanonenboot Erſatz Hyäne
auf der Schichau Werft zu Danzig fertiggeſtellt werden Am 1 März
ſoll nach einer Bauzeit von knapp 2i Jahren auf der Kaiſerlichen Werft
zu Wilhelmshafen das Linienſchiff Kaiſer Wilhelm II folgen am
1 April nach einer Bauzeit von knapp 28 Jahren auf der Kaiſerliſchen
Werft zu Danzig der Kreuzer 2 Klaffe Vineta Gegen Ende des
nächſten Jahres dürfte dann noch der alsdann größte deutſche Kreuzer

Fürſt Bismarck auf der Kaiſerlichen Werft zu Kiel nach 38 jähriger
Baufriſt fertiggeſtellt werden Das letzte der gegenwärtig im Bau befind
lichen Kriegsſchiffe das Linienſchiff Erſatz König Wilhelm wird
nach knapp 8jähriger Bauzeit auf der Krupp ſchen Germaniawerft am
1 September 1900 vollendet ſein

Eine Quittung über Zeiträge zur ſozialdemokratiſchen
Parteikaſſe enthält die Nr 160 des Vorwärts vom 12 Juni Dieſe
Quittung die ſich bloß auf Beiträge im Wahlmonat Juni bezieht die
beim Berliner Parteivorſtand eingelaufen ſind der weitaus größte
Theil der Koßen des Wahlfeldzuges war ſchon in den Monaten vorher
aufgebr umfaßt gleichwohl nach ungeſährer Schätzung über
20000 l Allein aus dem 4 Berliner Wahlkreis Südoſt kamen im
Juni 2200 Mi

Hamburg 12 Juli Der Verein Hamburg Altonger Bier
brauereien gründete eine Verſicherung gegen Bierboykotts gegen
über einem in der vorigen Woche vom Verein vereinigter Gaſtwirthe gegen
t Brauereien verhängten Boykott welcher die Brauereien verhindern
oll den Kannenbierhändlern Bier zu liefern Das Gewerkſchaftskartell
giebt bekannt daß es an dieſem Boykoit welcher ausſchließlich die Privat
intereſſen der Gaſtwirthe fördern ſolle ohne das größere Publikum zu
intereſſiren unbetheiligt ſei

Lübeck 12 Juli Ein allgemeiner Ausſtand iſt hier im Bau
ewerbe ausgebrochen weil die Meiſter die Anerkennung der Organiſgtione Arbeitsleute verweigern und auf eine Lohnerhöhung ſich nicht einlaſſen

wollen Die Vereinigung der Arbeitgeber betrachtet den Ausſtand als
Kraftprobe der Geſellen und gedenkt nicht nachzugeben

Oefterreich Mungarn
Wien 12 Juli Die entſcheidende Berathung der Verſammlung

der deutſchen Obmänner hat bis zum ſpäten Abend ſtattgefunden
Es verlautet mit ziemlicher Beſtimmtheit das Ergebniß werde eine ent
ſchiedene Ablehnung der vom Miniſterpräſtenten vorgelegten Grund
P zur Löſung der Sprachenfrage ſein womit gleichzeitig weitere

er handlungen mit der Regierung vor Aufhebung der Sprachenverord
nungen ausgeſchloſſen ſind Die N Fr Preſſe meldet Graf Thun
habe den polniſchen Führern mitgetheilt er wolle falls eine Einigung
mit den Deutſchen erzielt würde den Reichsrath im Auguſt einbe
rufen damit dieſer das Sprachengeſetz berathe und dann den Aus
gleich mit Ungarn in Aigriff nehme aber auch im Falle daß die Ver
handlungen mit den Deutſchen ſcheitern will Graf Thun den Reichsrath
im Auguſt tagen laſſen um deſſen Aktionsunfähigkeit neuerlich zu er
weiſen

Frankreich
Paris 12 Juli Der Miniſterrath hat beſchloſſen den Oberſten

Picquart wegen Verletzung des Amtsgeheimniſſes außerdem den
Advokaten Leblois als Mitſchuldigen gerichtlich zu verfolgen Jn der
amtlichen Mittheilung über den Beſchluß des Miniſterrathes heißt es die
Verfolgung ſolle eingeleitet werden weil Picquart unberufenen Perſonen
Schriftſtücke mitgetheilt habe welche die äußere Sicherheit des Staates
intereſſiren Die nationaliſtiſchen Blätter behaupten deshalb Piequart
werde wegen Hochverraths angeklagt werden Vernehmen nach
handelt es ſich um das Schriftſtück in welchem die Worte cette canaille
de vorkommen das Picquart wie Oberſt Henry Major Lauth und
der Archivar Grivelin im Zolaprozeß bekannt haben im November 1896
dem Advokaten Leblois gezeigt haben ſoll Von Picquart und Leblois
war dies auf das entſchiedenſte in Abrede geſtellt worden
Die Regierung ſcheint um den Dreyfus Feldzug zu erſticken nunmehr zum

Dem

v v SGlockenton iſt für jeden die ſchreckensvolle Warnung aus
jener Gegend eiligſt zu entflichen Die wenigen Bewohner
dieſer Wildniß kennen dieſen Ton ſehr wohl Schon manchem
welchen Neugierde oder Unwiſſenheit über dieſe Schreckniſſe
hierher führte ſoll ein trauriges Loos zu theil geworden ſein
Streng hält der Befehl der Aebtiſſin Veronika des Nonnen
kloſters jeden bis auf eine gewiſſe vorgezeichnete Grenze vom
See und Thurm entfernt

Jn dem Tone der höchſten Aufregung und Ueberraſchung
keuchte der Fremde mühſen Veronika ſagſt Du

Violetta wurde durch die große Verlegenheit des Fremden
aufmerkſam ind entgegnete ihn mit durchdringenden Blicken
muſternd Dir ſcheint dieſer Name nicht fremd zu ſein
Kennſt Du dieſe Veronika

Jch hörte mancherlei Gerüchte von ihr und ihrer Bös
artigkeit

Lieber Fremdling wohl mag mancher Seufzer über ihre
ärte auf ihr laſten Gleichwohl möchte ſie aber mehr zu
emitleiden als zu haſſen ſein denn ihre Härte iſt nur das

Erzeugniß von gewiſſen unglücklichen Ereigniſſen und ihr
Charakter hat manche gute und weiche Seite die ſie aber vor
ſätzlich und mit gewaltſamer Anſtrengung unterdrückt Davon
wirſt Du Dich bald überzeugen können wenn Dein Weg in das
Kloſter führt und Du in demſelben vorſprechen ſollteſt

Wer dürfte dies bei Veronika s feindſeligem Charakter
wagen

Dieſe Widrigkeit des Charakters mein Freund hat auf
die Gaſtfreundſchaft der frommen Schweſter keinen Einfluß
Sie iſt Vorſteherin mehrerer anſehnlicher Klöſter Jedes der
ſelben ſteht dem Wanderer gaſtfreundlich offen Ja es iſt ſogar
Befehl des heiligen Vaters in Rom jeden vorüberziehenden
Fremdling aufzuhalten und ihn in die Klöſter einzuladen wo
er ſtets Ruhe Erholung und Erquickung jeder Art findet
Weniger iſt dies jedoch der Fall mit dieſem Kloſter in dem ſich
Veronika gewöhnlich ſelbſt aufhält Jedoch würde ſich auch dieſes
Dir gaſtfreundlich öffnen wenn Du es nur ſoviel als möglich

GeneralAnzeiger für

nahme und etwas erleichtert fuhr er fort

Syſtem der Schreckensherrſchaft greiſen zu wollen Oberſt Picquart
ſoll das erſte Opfer ſein ſodann ſoll gegen alle Mitglieder des angeb
lichen DreyfusSyndikats eingeſchritten werden Man erwartet ſenſationelle
Vorgänge Unterdeſſen erheben die Nationaliſten Cavaignac zum Range
eines neuen Boulanger und veranſtalten eine große Kundgebung zu
Ehren des Kriegsminiſters am Nationalfeſt In der Deputirtenkammer
wünſchte der Sozialiſt Fournière wegen des letzten Briefes des Oberſten
Picquart eine Interpellation einzubringen Miniſterpräſident Briſſon
ſchlug vor den Antrag auf einen Monat zu vertagen Kriegsminiſter
Cavaignae erklärte er meine die Kammer werde nicht alle Tage eine
Frage diskutiren wollen über welche die Regierung Aufklärungen gegeben
habe Das Haus könne ſich auf die Erklärung einer Perſon welche die
in Frage ſtehenden Schriftſtücke nie geſehen habe nicht einlaſſen Die

e auf einen Monat wurde mit 498 gegen 24 Stimmen ge
nehmigt

Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg
Die Beſchießung Santiagos am Sonntag war wie von ameri

kaniſcher Seite zugegeben wird ein Mißerfolg der Artillerie Sampfons
Da die Stadt für die angreifende Flotte unſichtbar hinter hohen Bergen
liegt mußte der indirekte Schuß angewendet werden mit den Geſchützen
der Brooklyn Texas und IJndiana war aber nicht eine genügend
ſteile Flugbahn zu erzielen ſo daß die Geſchoſſe die Santiago deckenden
Höhen nicht zu überfliegen vermochten

Dieſer Aktion der Flotte war am Sonnabend Nachmittag ein Land
angriff vorangegangen der gleichfalls erfolglos verlief Eine amtliche
Meldung aus Havanng berſchtet darüber Da der Feind unſeren Vor
ſchlag Santiago zu räumen abwies und bedingungsloſe Kapitulation
forderte wurden die Feindſeligkeiten am 10 dſs Mts Rachmittags
wieder aufgenommen Der Feind griff mit lebhaftem Gewehr und Ge
ſchützfeuer an General Blanco hat befohlen den Platz bis aufs Aeußerſte
zu vertheidigen Der Feind hat die vorgeſchobenen Laufgräben auf den
Hügeln bei San Juan verlaſſen Das Geſchwader beſchoß gleichzeitig
die Stadt Um 7 Uhr Abends hörte das Feuer auf Unſere Truppen
haben ihre Stellungen behauptet Unſere Verluſte ſind wenig bedeutend
Nach einer Meldung der World war bei dieſem Angriff nur die
Artillerie Shafters betheiligt deren Feuer ſoviel wie möglich auf die Forts
gerichtet würde um der Flotite die Einfahrt in die Bucht zu ermög
lichen

Vielleicht wird jetzt etwas mehr Leben in die amerikaniſchen Operatione
kommen denn nach einer amtlichen Waſhingtoner Meldung iſt geſtern
der Hilfskreuzer Yale mit dem Oberkommandirenden General Miles
dem Generalſtab ſowie den Verſtärkungstruppen bei Santiago ein
getroffen General Miles hatte bereits eine Berathung mit Admiral
Sampfon und General Shafter Lange dürfte der Widerſtand Santiagos
nicht mehr währen denn mancherlei Anzeichen deuten darauf hin daß die
ſpaniſche Beſatzung bereits einen Durchbruchsverſuch nach Norden oder
Weſten Holguin oder Manzanillo vorbereitet Ein großer Theil der Be
völkerung hat die Stadt verlaſſen darunter auch alle Deutſchen die
bekanntlich an Bord des Kriegsſchiffs Geier nach Veracruz abgefahren
ſind Die ſpaniſchen Soldaten die an Allem Noth leiden ſollen vielfach
Plünderungen begehen

Jn einem Theil der ſpaniſchen Preſſe wird die Regierung mit
Vorwürfen überſchüttet durch einen ausdrücklichen Befehl an Admiral
Cerverag dieſen zu ſeinem Durchbruchsverſuch veranlaßt zu haben
der mit der völligen Vernichlung ſeines Geſchwaders enden ſollte ſie habe
ſich da denſelben Fehler zu ſchulden kommen laſſen der nach der Kataſtrophe
von Adua dem Miniſterium Crispi vorgehalten wurde Dieſe An
ſchuldigung ſtützt ſich auf eine angebliche Aeußerung Cerveras er ſei von
Madrid aus zweimal angewieſen worden die Bucht von Santiago zu ver
laſſen Die Regierung leugnet jetzt dem Admiral den Befehl zum ſofortigen
Verlaſſen der Bucht geſchickt zu haben ſie habe ihm lediglich telegraphirt auszu
fahren ſobald ſich eine geeignete Gelegenheit finde und die damit ver
bundene Gefahr ſo gering wie möglich ſei Sie habe erwartet der
Admiral werde Nachts während eines Regenſturms oder unmittelbar nach
einer Beſchießung der Forts durch die amerikaniſchen Schiffe während der
Feind ermüdet und ſeine Kanonen erhitzt ſein würden den Durchbruchs
verſuch wagen Es iſt thatſächlich nicht recht zu verſtehen warum Cervera
bei hellem Morgenlicht ausgefahren iſt nach wie vor muß man ver
muthen daß er am 3 Juli einen neuerlichen Sturm des Shafter ſchen
Corps deſſen üble Lage im unbekannt war befürchtete und nicht warten
wollte bis die amerikaniſchen Kanonen ihn auch von der Landſeite unter
Feuer nehmen könnten

Eine Depeſche von der Höhe von Santiago vom 11 Juli meldet
Die Schiffe Newark New York Brooklyn und Jndiana er
neuerten um 9 Uhr 30 Min vormittags das Bombardement Es dauerte
zwei Stunden Alle Geſchoſſe fielen in die Bai mit Ausnahme des letzten
das in einer Kirche im Centrum der Stadt die mit Pulver gefüllt war
eine furchtbare Exploſion verurſachte welche die Kirche in die
Luft ſprengte

Der New York Herald erklärt die Madrider Nachricht für unbe
gründet daß die Vereinigten Staaten als Friedensbedingungen
die Abretung Cubas Puerto Ricos und eines Hafens auf den Kanariſchen
Inſeln ſowie eine Kriegsentſchädigung von 240 Millionen Dollars 1200
Mill Fres gefordert hätten und daß die Philippinen als Unterpfand für
die Zahlung dieſer Summe zurückbehalten werden ſolllen in Mitglied
des Kabinets erklärte die Regierung habe keinerlei Vorſchläge gemacht

An ſonſtigen Nachrichten liegt Folgendes vor Eine Drahtmeldung
des Generals Shafter von vorgeſtern Abend berichtet Der ganze Tag
verlief ziemlich ruhig man hat ſich nur wenig geſchlagen Seit zwei
Stunden iſt die Parlamentärflagge gehißt worden Jch berathe über
einen Antrag v Wer Santiagos Jch habe die Stadt vollſtändig
eingeſchloſſen n der Nordküſte ſind die Linien vervollſtändigt worden
Zwei neue Batterien werden morgen aufgeſtellt werden Unter den aus

vermeideſt ihr unaufgefordert zu nahe zu kommen oder Dich in
die Kloſtergeheimniſſe eindrängen zu wollen Sorgfältig weicht
ſie dem Anblicke der Männer aus Wie ſehr iſt ihr Zuſtand zu
bemitleiden der bis zu dieſer an Menſchenhaß grenzenden
Menſchenſcheu herabſank

Mit dem ſchmerzlichſten Ausdrucke entgegnete der Fremde
O weh Sie iſt höchſt elend denn was iſt ihr geblieben

wenn das ſchöne Band der Liebe zerriſſen das ſie voll Zu
trauen an die Menſchheit band

Deine ſichtliche Theilnahme ſagt mir daß auch Du Dich
in einem ähnlichen Falle befindeſt Willſt Du mir nicht auch
Deinen Namen nennen armer Fremdling

Mein Name ging mit meinem Glücke mit den Freuden
des Lebens verloren Jch habe keinen Namen mehr ant
wortete wehmüthig und tief bewegt der Gefragte

Unglücklicher Menſch Du ſtehſt kaum in der Mitte des
männlichen Alters und biſt ſchon durch ſo harte Prüfungen
des Lebens gegangen

Sichtlich wohl thaten dem Fremden die Worte der Theil

Es gehört eine kurze Reihe von Tagen dazu um die
Erfahrung zu machen daß Leiden und Schmerzen von der
Wiege bis zum Grabe die treueſten Gefährten des Lebens ſind
Der Menſch beginnt mit Thränen ſeinen Lauf und endet ihn
mit Thränenſchmerzen Ehe noch in ihm der unterſcheidende
Sinn für Wohl und Wehe ſich entfalten kann bringt er ſchon
das Gefühl der Schmerzen als Erbtheil der menſchlichen
Natur mit ſich in s Leben

Deine Bemerkung paßt wohl nur für einzelne Fälle iſt
jedoch dann leider nur ſehr wahr Abgerechnet die Unannehm
lichkeiten und Schmerzen unter welchen ſich der werdende
Menſch und deſſen innere und äußere Vorzüge entwickeln ſind

den Saalkreis

eine zahlloſe Menge Schmerzen und Leiden die Erzeugniſſe
des Menſchen ſelbſt ſeiner Phantaſie oder ſeiner Thorheit
Trägſt auch Du vielleicht dergleichen ſelbſtverſchuldetes Elend

Fortſetzung folgt

14 Jul Ar 162
Santiago Geflüchteten herrſcht großes Elend Jch thue mein Möglichſtes um
es zu lindern aber bisher ohne jeglichen Erfolg Sampſon beabſichtigt
wie man ſagt tauſend Mann zu landen um gemeinſam mit den Land
truppen das Fort Morro zu ſtürmen alsdann ſollen Boote den Hafeneingang
von Minen ſäubern um die Einfahrt den Kriegsſchiffen zu ermöglichenDas Kriegsdepartement in Waſhington erwartete ckem ein Gefecht
Daſſelbe würde ein Artilleriekampf ſein Man hofft daß die Spanier

innerhalb drei Tagen kapituliren werden Amerikaniſche Verſtärkungen
ſind vor Santiago eingetroffen Dieſelben führen 12 Geſchütze bei
Die Truppen der Spanier werden auf etwa 20000 Mann geſchätzt
Der mit 80000 Rationen Lebensmittel nach Santiago entſandte Dampfer
Peunſylvania verſuchte vergeblich die Blokade zu brechen Er mußte

flicehen wurde vom Feinde verfolgt und gezwungen dieſem ſeine Ladung
zu übergeben So verlief der letzte Berſuch Santiago wieder zu ver
proviantiren fruchtlos

Zur Lage auf den Philippinen liegt folgende Meldung vor Das
Madrider Amtsblatt meldet ſieben aufſtändiſche Führer und 2000 Mann
auf Jlo Jlo haben ſich unterworfen Aguinaldo fährt auf einem aus
Kauffahrteiſchiffen gebildeten Aufſtändiſchen Geſchwader an den Küſten
entlang Zwei aufſſtändiſche Abtheilungen ſind auf der Jnſel Cebu ge
ſchlagen worden

Aus der Amgebung
Zöberitz 13 Juli Verein der Landwirthe t den Räumen

des Gaſthöfes zur grünen Tanne bei Zöberitz neuer Be ger Herr Otto
Fiſcher aus Halle hielt geſtern Abend der Verein der Landwirthe von
Zöberitz und Umgebung ſeinen diesjährigen Sommerball ab welcher
außerordentlich zahlreich beſucht war Die Muſik ſtellte das Hentſchelſche
Muſikinſtitut Auch ein Feuerwerk ward abgebrannt Arrangirt war
daſſelbe von Herrn Ernſt Walter Droguerie Phönix in

P Delitzſch 11 Juli Muldebahn Projekt em Komité
für das linksſeitige Muldebahn Projekt vertreten durch ſeinen Vorſitzenden
dem Bürgermeiſter Welzel zu Düben iſt die Vornahme der generellen
Vorarbeiten zum Bau einer normalſpurigen Kleinbahn von Bitterfeld
nach Oüben auf dem linken Mulbdeufer geſtattet worden Gemäß S 5
des Geſetzes über die Enteignung von Grundeigenthum vom 11 zit 74
ſind die in Mitleidenſchaft gezogenen Grundſtücksbeſitzer verpflichtet die
erforderlichen Handlungen auf ihren Grundſtücken geſchehen zu laſſen

g Weſenitz 11 Juli Verkauf Das Grundſtück des Herrn
Dehnſt iſt durch Verkauf in den Beſitz des Herrn Giebler Merſeburg
übergegangen Beſagter Herr beabſichtigt in den ſehr umfangreichen
Garten eine Hühnerzucht in größerem Maßſtabe anzulegen wie eine
ſolche bereits in dem benachbarten Dieskau von Herrn Gutsbeſitzer Schaaf
in einem 9 Morgen großen Garten rationell betrieben wird

st Kitzendorf 12 Juli Durch ein Pferd verletzt Hier hatte
am Montag der Hgndelsmann Gottlieb Walter von hier das Unglück
beim Anſpannen der Pferde von einem derſelben gegen die rechte Seite
des Kopfes geſchlagen zu werden Da auch das Auge in Mitleidenſchaft
gezogen worden mußte ſich Walter nach Halle begeben um im Diakoniſſen
hauſe Hilfe zu ſuchen

r Werder 12 Juli Folgenſchwerer Sturz Als der54 jährige Handarbeiter Friedrich Beßler nach Feierabend ſich auf dem
Heimweg befand glitt er an einer durch die unaufhörlichen Nieder
ſchläge beſonders ſchlüpfrigen Wegeſtelle aus und ſtürzte ſo uuglücklich
nieder daß er eine Auskugelung des rechten Armes ſowie eine ſchwere
Contuſion der rechten Knieſcheibe erlitt Der Genannte mußte in der
Klinik zu Halle untergebracht werdenr Wu fen 12 Jnli Mißgeſchick Um ſich den Genuß zu ver
ſchaffen Kirſchen direkt vom Baum zu pflücken und zu eſſen hatte die
zum Beſuch hier weilende verchelichte Alwine Riemann die am Baum
gelehnte Leiter erſtiegen Hierbei wurde ſie indeß von einem recht be
dauerlichen Mißgeſchick betroffen indem die Leiter in Folge des vom Regen
völlig durchweichten Bodens plötzlich einſank und die R ſeitwärts herab
ſtürzte Sie zog ſich dadurch eine ſchwere Contuſion der rechten Hüfte
zu und mußte kliniſche Hilfe in Halle auffuchen

r Heſſerode 12 Juli Augenverletzung Eine beſonders
ſchwere Augenverletzung zog ſich der 16 jährige Schmiedelehrling Adolf
Weichold zu als er ein glühendes Stück Draht mit der Zange vom
Feuer nahm und über einen Radreifen ſtokperte Um nicht zu fallen
ſtützte ſich W mit den Händen auf wobei ihm leider die glühende Draht
ſpitze ſo unglücklich ins rechte Auge drang daß daſſelbe gefährlich verletzt
wurde und wenig Hoffnung auf Erhaltung der Sehfkraft vorhanden iſt
Der Verunglückte befindet ſich in kliniſcher Behandlung zu Halle

Sangerhanuſen 12 Juli Ein gefiederter Spitzbube Beim
Kegeln in der Reſtauration Weidengarten legte ein Herr nachdem er be
zahlt hatte ſein offenes Portemonngie auf den Tiſch um noch eine Kugel
zu ſchieben Als er dann ſein Geld nachzählte fehlte ihm ein 20 Mark
ſtück das trotz allen Suchens nicht zu finden war Nun hat der Wirth
einen gezähmten Raben der ſich bei den Kegelbrüdern aufhielt und
unruhig hin und her hüpfte Allgemein wurde der Schwarze als
der Dieb bezeichnet ſchließlich zum Tode verurtheilt und das Urfheil auch
ſofort vollzogen Beim Seciren des Vogels wurde denn auch im Magen
das 20 Markſtück vorgefunden

r Rieſtädt 12 Juli Unfall Ourch die Ungeſchicklichkeit eines
Arbeiters erlitt der Geſchirrführer Guſtav Koch einen ſehr bedauerlichen
Unfall indem er von zwei herabfallenden Steinen auf den Kopf getroffen
wurde Der Genannte welcher hierdurch einen Bruch des Schädels erlitt
mußte ſich nach Anlegung eines Nothverbandes in kliniſche Behandlung
zu Halle begeben

r Heldrungen 12 Juli Verunglückt Einen ſchweren Bruch
des linken Oberarmes zog ſich das Dienſtmädchen Selma Voigt zu alsſie im Dunkeln auf dem Boten umherkramte und dabei über einen Koffer

ſtolpernd heftig niederſtürzte Die Verletzte wurde in die Halleſche Klinik
aufgenommen

Kelbra 12 Juli Vom Kyffhäuſer Wie auf dem am
Sonntag in Weißenfels abgehaltenen Kriegerbundestage bekannt ge
geben ward beziffern ſich die Geſammtkoſten des Denkmals auf
1452241,37 Mk dazu treten noch die Ausgaben für die Wirthſchafts
anlagen in Höhe von 148240 Mk Die Unterbilanz betrug am 31 De
cember 1897 352 100 Mk Jn der Zeit vom 1 Januar bis 30 Juni
ds Js ſind an Beiträgen 22058 Mk eingekommen aufs Jahr find
46000 Mk Beiträge veranſchlagt Mit dem Verkauf von Poſtkarten
Bildern c wurden in dem Halbjahre 6772,75 Mk aus der Beſichtigung
des Thurmes 6524 Mk eingenommen Es ward auf dem Bundestage
beſchloſſen daß vom Jahre 1899 ab ſämmtliche Vereine des deutſchen
Kriegerbundes alljährlich bei der Feier von Kaiſers Geburtstag Samm
lungen für das Kyffhäuſerdenkmal veranſtalten bis die Koſten für das
Denkmal gedeckt ſind Die üblichen Sammlungen für die Waifenhäufer
ſollen an dieſem Tage fortfallen

Nordhanſen 11 Juli Elektriſche Bahn Unſere Stadt
erhält eine elektriſche Straßenbahn und zwar vorausſichtlich noch in dieſem
Jahre Die hierauf bezüglichen Verhandlungen zwiſchen den Stadtbehörden
und der Elektrizitäts Aktiengeſellſchaft Schuckert Co in Nürnberg
ſind nunmehr ſo weit gediehen daß die Angelegenheit in der Stadt
verordneten Verſammlung jetzt zur Berathung gelangen wird Wie ver
autet ſtellt die Geſellſchaft keinerlei Anſprüche an den Stadtſäckel und das

ganze Werk ſoll nach 50 Jahren koſtenlos in den Beſitz der Stadt über
ehen

Weiſtenfels 11 Juli Unlauterer Wettbhewerb Vom
hieſigen Schöffengericht wurde der Herrenkleiderhändler Zuckerberg zu
45 Mk Geldſtrafe verurtheilt Er hatte in ſeinem Ladenfenſter einen
Ieberzieher als aus reiner Wolle verfertigt zu einem Preiſe angeboten der
den Schneidermeiſtern am Platze zu P erſchien wenn er von der
angeprieſenen Qualität ſein ſollte ie Schneiderinnung kaufte einen
ſolchen Ueberzieber und ließ in Berlin feſtſtellen daß das Kleidungsſtück
nicht aus reiner Wolle ſei Dieſer Befund veranlaßte die Jnnung zur
gerichtlichen Anzeige

r Aſchersleben 12 Juni Jn Folge unglücklichen Zufall s
brach während der 12 jährige Schulknabe Karl Kelber auf einem Holz
Lagerplatz ſpielte in unmittelbarer Nähe des Genannten ein ſchwerer
Holzſtoß zuſammen Der Knabe welcher hierbei geweiſgr und nieder
geriſſen wurde erlitt in Folge deſſen einen complicirten Bruch des linken
Unterſchenkels er befindet ſich in der Klinik zu Halle

Erfurt 12 Juli Verband von Gemeindebeamten Hier
hat wie bereits kurz gemeldet am Sonntag die Hauptverſammlung des
Verbandes der Gemeindebeamten der Provinz Sachſen ſtattgefunden
Dieſelbe war von 44 auswärtigen und 60 hieſigen Mitgliedern beſucht
welche 1200 Stimmen vertraten Bei den Berathungen über die Sterbe
kaſſe lag ein Antrag vor die Kaſſe welche ſich gegenwärtig nur auf die
Provinz Sachſen erſtreckt auf das ganze Königreich Preußen auszudehnen
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DonwerstaNr 162
Die definitive e Slubiaſſung hierüber wurde indeß t und eine
Kommiſſion zur Prüfung der Sache gewählt Die Sterbekaſſe für Gemeinde
beamten der Provinz Sachſen zählt gegenwärtig 427 Mitglieder die mit
ca 520000 Mk verſichert ſind Der re Vorſtand wurde wieder
zen und als Ort der nächſtjährigen Haupt Verſammlung Halberſtadt

immt

Lokales
er Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 13 Juli
Städtiſche Kommiſſionen

inanzkommiſſion
Sitzung am Donnersiag den 14 Juli cr Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſioſiszimmer
Tagesordnung

1 Antrag auf Penſionirung eines Beamten
2 Sonſtige Eingänge

Die Baukommiſſion genehmigte in ihrer arg Sitzung den
Verkauf eines Kellers vom Grundſtück der Aſſeſſor Müller Stiftung an
den Nachbar für den Preis von 1500 Mk da bei dem Zickzackbau des
Grundſtückes der Keller unter dem Nachbargrundſtück liegt ſodann wurde
der Bauconſens für das Grundſtück der Reinicke und Andag 45

migt Die übrigen Gegenſtände der Tagesordnung fielen aus Als
nicht zur Tagesordnung gehörig wurden für den Bau eines Schornſteins
auf der Desinfektions Anſtalt 7000 Mk bewilligt

Rektorwechſel der Univerſität Jn ſeinem Bericht über die
Vorgänge an der Univerſttät in dem abgelaufenen Jahre ſeiner Amts
führung hob geſtern der ſcheidende Rektor ver Geheimrath Profeſſor
Dr Volhard zunächſt die Veränderungen im akademiſchen Lehrkörper hervor
Danach gaben ihre hieſige Lehrthätigkeit auf der nach Würzburg berufene
ordentliche Profeſſor Kraus der ordentliche Profeſſor Erdmann der
einer Berufung nach Bonn folgte der zum Ordinarius in Roſtock er
nannte außerordentliche Profeſſor Diehl der als ordentlicher Profeſſor
nach Tübingen bherufene Privatdozent Profeſſor von Heynemann und
der zum Oberarzt an der Hamburger Staats Jrrenanſtalt ernannte Prof
Wollenberg Hierher wurden berufen die Herren ordentlicher Profeſſor
Riehl aus Kiel und Proſektor Dr Diſſelhorſt aus Tübingen als
au beeren Profeſſor zum ordentlichen Honorarprofeſſor der philo
ſophiſchen Fakultät wurde der Direktor der Francke ſchen Stiftungen Herr
Geh Reg Rath Dr Fries ernannt Habilitirt haben ſich in der
juriſtiſchen Fakultät Dr Liebmann in der mediziniſchen Dr Körner
und Dr Heilbronner in der philoſophiſchen Dr Holdefleiß
Dr von Kraatz Koſchlan Dr Falke und Dr Vollert An Aus
zeichnungen iſt zu verzeichnen geweſen die Verleihung des Charakters alsGeh Med Rath an Herrn Pro Dr Fehling des Kronen Ordens

2 Kl an Herrn Konſiſtorialrath Prof D Haupt des Rothen Abdler
Ordens 4 Kl an Herrn Geh Med Rath Prof Dr von Hippel des
Ranges der Räthe 4 Kl an Herrn Oberbibliothekar Dr Perbbach des
Allgemeinen Ehrenzeichens in Gold an den Diener beim chemiſchenInſlint Herrn Fehſe Die Erlaubniß zur Anlegung außerpreußjſcher

Orden wurde ertheilt den Herren Geh Juſtizrath Prof Dr von Liszt
Ruſſi St Annen Orden 2 Kl Geh Med Rath Prof Dr Fehling
Fürſtl Schwarzburg Ehren Krenz 1 Kl Prof Dr von Herff Fürſtl

Schwarzburg Ehren Kreuz 2 Kl und Prof Dr Oberſt Ritterkreuz
1 Kl des Herzogl anhalt Hausordens Albrechts des Bären Promovirit
wurden vom 1 April 1897 bis ebendahin 1898 von der

2 Lizentiaten von der juriſtiſchen 6 vonJl Fakullätder mediziniſchen 26 von der philoſophiſchen 44 Doktoren außerdem
fanden 3 theologiſche Ehrenpromotionen ſtatt Die Univerſität wurde
im vorigen Winterſemeſter von 1606 Studirenden beſucht gegenwärtig
beträgt die Frequenz 1608 Wegen Nichtannahme von Vorleſungen wurden
im vorigen Winterſemeſter 28 im laufenden Semeſter 36 Studirende aus
dem Album der Univerſität geſtrichen 5 bezw 15 Studirende wurden
aus dem gleichen Anlaß mit Nichtberechnung des Semeſters beſtraft
Nachdem weiter der verſtorbenen Mitglieder des Lehrkörpers nämlich des
Geh Med Raths Prof Dr med Welcker des außerordentlichen Pro
feſſors Dr Taſchenberg und des ordentlichen Honorar Profeſſors
Dr Pütz mit ehrenden Worten gedacht war hob der Bericht noch an
Geſchenken die der Univerſität im ketzten Jahre überwieſen ſind mit Dank
hervor drei vom Verlagsbuchhändler Baumgärtel in Berlin dem archäo
logiſchen Muſeum überwieſene Gypsabgüſſe ferner eine Stiftung der ver
ſtorbenen Frau Juſtizrath Brocke in Charlottenburg im Betrage von
25000 Mt zur Gewährung von Stipendien an zwei fleißige und be
dürftige in Halle geborene Studirende der Jurisprudenz und endlich die
Schenkung eines Bruſtbildes des großen Ehrendoktors der Halleſchen
Univerſität Fürſt Bismarck gemalt von der Meiſterhand Franz v Leu
dach s Zugleich mit dem Rektoratswechſel vollzog ſich geſtern der
Dekanatswechſel der Fakultäten Dekane wurden die Herren Profeſſor
D Kähler Prof Dr jur Heck Geh Med Rath Prof Dr Eberth
und Geh Reg Rath Prof Dr Dittenberger

Wintergarten Am kommenden Freitag concertirt bereits wieder
eine auswärtige Militär Kapelle im Wintergarten nämlich das Trom
peter Corps des Feld Artillerie Regiments von Podbielski Nr 5 Das
reichhaltige Programm weiſt neben einer Reihe von klaſſiſchen Muſikſtücken
auch moderne und modernſte Kompoſitionen auf ſo daß jedem muſika
liſchen Geſchmack Rechnung getragen werden wird und deshalb der Beſuch
dieſes Concerts empfehlenswerth erſcheint

Fiſcherei Verein Die Generalverſammlung des Fiſchereivereins
für die Provinz Sachfen und das Herzogthum Anhalt findet
Sonnabend 16 Juli in Torgau Hotel Preußiſcher Hof ſtatt Auf
der Tagesordnung ſtehen unter anderen folgende Punkte Die Fiſcherei
verhältniſſe im Elbegebiete des öſtlichen Theiles der Provinz Sachſen
Ueber Schleienzucht Der Strombau und ſeine Folgen Die Wieder
bevölkerung der Gewäſſer im Vereinsgebiete mit Krebſen Das unbefugte
Abfiſchen der Mulde Stillinge Teich wirthſchaftliche Zeit und Streitfragen
Bericht über die Thätigkeit der Wanderlehrer im Vereinsgebiete

Neuer akademiſcher Verein Jn der letzten Sonnabend Nummer
theilten wir mit daß nach einem am Schwarzen Brett der Univerſität
erſchienenen Aufruf die Gründung eines akademiſch juriſtiſchen
Vereins geplant ſei Es wurden die Kommilitonen der juriſtiſchen Fakultät
zu einer diesbezüglichen Vorbeſprechung eingeladen Wie wir erfahren
haben ſich die Hoffnungen daß der Plan eine rege Unterſtützung
finden werde in reichſtem Maße verwirklicht es hat ſich ein äußerſt
erfreuliches Jntereſſe für die Gründung gezeigt und der Verein hat ſich
bereits konſtituirt
D Sportliches Der Halleſche Radfahrer Club Germania
von 1895 hat beſchloſſen am Sonntag 17 Juli Nachmittags 3 Uhr
auf der Rennbahn an der Merſeburger Chauſſee ein Clubwettfahren zu
veranſtalten und hofft Sportsfreunde zahlreich vertreten zu ſehen Weiter
beabſichtigt der Verband Halleſcher Radfahrer Vereine des D R R morgen
Donnerstag Abends 8 Uhr ſeine erſte Abendausfahrt und zwar nach
dem Schützenhof wo Concert Jllumination c ſtattfindet zu unternehmen
die Bundes mitglieder mit ihren Angehörigen werden erſucht recht zahlreich
zu erſcheinen

Das Bürger Rettungs Jnſtitut wird ſeine Monatskonferenz
am Dienstag den 19 d Mts Nachmittags 6 Uhr im Rathskeller
abhalten

Die Glaſer ung zu Halle veranſtaltet bekanntlich aus Anlaß
des 18 deutſchen Glaſertages eine Fachausſtellung in den Räumender Kaiſerſäle Da vieſetbe viel Jntereſſantes und Neues aus dem

Glaſergewerbe bietet dürfte ein Beſuch Jedermann zu empfehlen ſein
Die Ausſtellung iſt von Sonnabend 16 bis incl Sonntag 24 d Mts
getr und beträgt der Eintritispreis nur 25 Pfg wozu Karten in dem

usſtellungslokal ſowie in den durch Plakate kenntlichen Verkaufsſtellen
zu haben ſind

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Fernſprechverkehr Die Theilnehmer an der StadtFernſprech

Einrichtung in Oſterburg welche am 11 Juli eröffnet wurde ſind an
geſchloſſen mit ſämmtlichen Theilnehmern des Stadtfernſprechbezirks Halle
ausſchließlich Elſterwerda Die gewöhnliche Gebühr für ein Geſpräch von
3 Minuten zwiſchen Oſterburg und den kaiſerlichen Verkehrzämtern be
trägt 1 Mk

Vandalismus Jn vergangener Nacht kurz nach 1 Uhr wurde
die vor dem Univerſitäts Muſeum in den Promenaden Anlagen aufgeſtellte
braune Knabenſtatue in gewaltſamer Weiſe vom Sockel losgeriſſen und
zur Erde niedergeworfen Der Thäter gehört leider den gebildeten Ständen
an es iſt der stud jur Max in der Ackerſtraße wohnhaft Derſelbe
wurde vom Polizei Sergeanten Neubauer bei der That betroffen

Die Flaſchenernte von der wir geſtern berichteten dauert weiter
an Vergangene Nacht wurden in den Promenaden an der Moritzburg
in der Halle u ſ w eine große Anzahl Flaſchen von verſchiedenen Brauereien
hierſelbſt aufgefunden die Flaſchen haben die betr Leute jedenfalls wiederum
aus Furcht vor Entdeckung weggebracht wie geſtern früh am Böllbergerweg

Bubenſtreiche Die Halleſchen JnduſtrieWerke ein junges
Jnduſtrie Unternehmen haben einen von Herrn E Penning Dupuis er
fundenen ſehr ſinnreich konſtruirten Autömaten in vielen Exemplaren
in mehreren Gärten hierſelbſt aufgeſtellt damit Radfahrer gegen Einwurf
eines Zehnpfennigſtücks ihr Rad diebesſicher unterbringen können Es iſt
dies eine Neuerung die in vielen Städten Deutſchlands und auch im
Auslande allgemein freudig begrüßt und von Radfahrern viel benützt
wird Man ſollte nun annehmen daß eine ſolche von privater Seite mit
vielen Koſten 2nare öffentliche Einrichtung auch bei uns in Halle
dieſelbe gute und freundliche Aufnahme finden würde wie in anderen
Orten weit gefehlt Hier find von den aufgeſtellten Apparaten eine ganze
Reihe von frechen Bubenhänden beſchädigt und zertrümmert worden und
zwar unter Anwendung von Gewalt denn anders war das nicht möglich
da die Apparate ſtark aus Eiſen hergeſtellt und gut befeſtigt ſind Nur
mit Zangen und dergleichen waren die Bubenſtücke ausführbar Hoffent
lich gelingt es bald einmal einen Frevler zu ertappenSelbſtmord oder Ungtigefau t Heute Morgen zwiſchen
2 und 3 Uhr wurde das Dienſtmädchen Hedwig Lerche aus Sömmerda
auf ihre Hilferufe hinter der Raabe ſchen Baumwollenſpinnerei aus der
Saale gezogen Die Genannte iſt noch nicht vernehmungsfähig ſo daß
bisher nicht feſtgeſtellt werden konnte ob ein verſuchter Selbſtmord oder
Unglücksfall vorliegt

r Unfall Schwere Brandwunden an beiden Füßen zog ſich das
Dienſtmädchen Frieda Baer von hier dadurch zu daß ſie verſehentlich
einen mit ſiedendem Waſſer gefüllten Topf umſtieß deſſen Jnhalt ſich über
die Bedauernswerthe ergoß ſie wurde in die Klinik aufgenommen

Standesamt Halle
Aufgeboten

11 Juli Der Maler Otto r und Anna in Deſſau und
Magdeburgerſtraße 57 Der Apotheker Willy Becker und Martha Bücking
Graudenz und Halle Der Schloſſer Hermann Krone und Bertha Hammer
Halle und Sangerhauſen Der Handarbeiter Max Rappſicka und Anna
Buſch Halle und Beeſen Der Kaufmann Otto Lange und Klara Schwarz
kopf Wittenberg und deure W

12 Juli Der Schieferdecker Julius Hein und Emilie Müller Kl Ulrich
ſtraße 32 Der Former Max Richter und Minna Schütze Krukenberg
ſtraße 411 und Landwehrſtraße 4 Der Bäckermeiſter Alwin Hohle und
Eliſe Zimmermann Cöthen

Eheſchlieſzungen
11 Juli Der Reſtaurateur Albert Bachmann und Marie Bongoll Gr

Steinſtraße 29 und Gr Ulrichſtraße 3 Der Schuhmacher Karl Beier und
Emma Schmidt Kl Ulrichſtraße 183 und Fleiſcherſtraße 88 Der Former
Karl Schmidt und Auguſte Ackermann Merſeburgerſtraße 14 und Streiber
ſtraße 153 Der Kellner Karl Harrig und Martha Gregor Giebichenſtein
und Wörmlitzerſtraße 113

Geboren
12 Juli Dem Handarbeiter Emil Leifheit ein S Wilhelm Georg Emil

Wieſenſtraße 7 Dem Polizei Sergeant Konrad Mainz ein S Johannes
Leo Krukenbergſtraße Dem Schneider Joſeph Kasper eine T Margaretha
Olga Alter Markt 18 Dem Expedient Friedrich Lindner ein S Bruno
Auguſt Heinrich Deſſauerſtraße 19 Dem Amtsgerichtsrath Heinrich
Martins ein S Heinrich Hans Ludwig Martin Händelſtraße 34 Dem
Handarbeiter Franz Böhme eine T Helene Gertrud Schützenſtraße 25
Dem Hilfsbreniſſer Karl Marr ein S Eduard Arthur Hans Dryander
ſtraße 20 Dem Aſſiſtenzarzt Dr med Karl Oſſent ein Magdeburger
ſtraße 47 Dem Tiſchler Karl Böttcher ein S Friedrich Karl Gr Klaus
ſtraße 25 Dem Drechsler Paul Müller eine T Anna Frieda Meckel
ſtraße 14 Dem Geſchäftsführer Chriſtian Klages eine T Helene Emnty
Käthe Rathswerder 3 Dem Maler Hermann Hennig eine T Bertha
Marie Emma Am Bahnhof 4 Dem Schuhmacher Valentin Oechel ein
S Willy Hans Gr Wallſtraße 4 Dem Handarbeiter Auguſt Sulima
ein S Max Heinrich Breiteſtraße 8

Geſtsrben
12 Juli Der Kaufmann Robert Baumann 55 J Magdeburgerſtraße 40
Des Arbeiter Heinrich Nebelung S Hugo 2 Diakoniſſfen haus

Des Handarbeiter Karl Mauf T Frieda 1 Schülershof 12 Eliſabeth
Leutner 24 Schwetſchkeſtraße 9 Der n Karl Bock 13
Klinik Der Dienſtmann Friedrich Hanſen 53 Ritterſtraße 14 Des
Arbeiter Richard Bandermann S Hermann 3 J Klinik Des Dienſt
mann Friedrich Clous S Kurt 1 Klinik Des Paſtor Adelbert Scheffen
Ehefrau Bertha geb Bockhacker 64 Zwingerſtraße 32

Kirchliche Uachrichten
Methodiſtengemeinde Harz 11 Donnerstag den 14 Juli Abends

8 Uhr Vortrag von Herrn Prediger J Hilpert aus Gera Jedermann
herzlich willkommen

Telegramme und leizte Rachrichten
Berlin 13 Juli Hirſch s Bur Wie der meldet

nehmen die Unruhen im ſüdlichen China einen ſehr bedrohlichen Um
fang an und ſtellen ſich als eine allgemeine Empörung gegen die
Mandarinenverwaltung dar Nach Meldungen aus Kanton haben die
Rebellen jetzt 9 Städte genommen und die kaiſerlichen Truppen weſtlich
von Wutſchan geſchlagen Hier wurden Maueranſchläge erlaſſen nach
denen der Krieg nur gegen die Beamten gerichtet ſei und die Bürger auf
gefordert werden die Stadt zu verlaſſen bevor die Rebellen ſie angreifen
Die Behörden von Kanton haben 8000 Gewehre gekauft und verhandeln
jetzt wegen Ankaufs von Maſchinenkanonen

Vreslanu 13 Juli Telegr des B Jn Königszelt
ſtürzten infolge mangelhafter Stützung der Mauern beim Umbau des
dem Kaufmann Kupke gehörigen Hauſes dieſelben zuſammen wodurch
verſchiedene Perſonen darunter eine Wöchnerin ſchwere Verletzungen

davontrugen

Karlsruhe 13 Juli Wolff s Bur Der Edelſteinhändler G
in Pforzheim wurde verhaftet unter dem Verdacht einen Raub fingirt
zu haben bei dem ihm angeblich Edelſteine im Werthe von 40000 Mk

am 30 Juni geſtohlen worden ſeien
Wien 13 Juli Hirſch s Bur Die Obmänner der deutſchen

Oppoſitionsparteien und die Vertrauensmänner der deutſch böhmiſchen
Abgeordneten beſchloſſen geſtern Abend die Verhandlungen auf Grund

des Sprachengeſetzentwurfs abzulehnen Dieſer Beſchluß wird der
Regierung heute mitgetheilt werden Hiermit wäre der Bruch der deutſchen

Oppoſition mit dem Miniſterium vollzogen
Budapeſt 13 Juli Telegr des B Bei der Donau

Dampfſchifffahrtsgeſellſchaft ſind ſeit Jahren betriebene Defraudationen

Inventur Ausverkauf d le

14 Juh Selke 3entdeckt worden Zahlreiche Oberbeamte ſind arg kompromittirt Die
ſofortige Reviſion ergab ein Manko von über 100000 Gulden der
Schaden iſt jedoch beträchtlich höher

Rom 18 Juli Hirſch s Bur Der bevorſtehende Beſuch des
Prinzen von Neapel in Petersburg und gleichzeitig derjenige eines
großen ruſſiſchen Geſchwaders in einem italieniſchen Hafen ſowie die
Begegnung des Zaren mit König Humbert in Monza werden ſehr
verſchieden gedeutet Die dreibundsfreundlichen Blätter meinen daß dies
der Ausgangspunkt von Unterhandlungen mit Frankreich und Rußland
wegen einer politiſchen und wirthſchaftlichen Annäherung ſei die anderen
Blätter wollen in dem Beſuch nur die Erfüllung von Höflichkeitsakten ſehen

Paris 183 Juli Hirſch s Bur Nachts 1 Uhr wurde Major
Eſterhazy nebſt ſeiner Geliebten nach erfolgter Hausſuchung ver
haftet Bei der Geliebten des Verhafteten ſollen wichtige Dokumente
beſchlagnahmt worden ſein Eſterhazy war bei der Verhaftung äußerſt
beſtürzt

Paris 183 Juli Wolff s Bur Bei Oberſt Picquart wurde
geſtern eine Hausſuchung vorgenommen Wie es heißt ſollen Picquart

und Leblois auf Grund des Spionageprozeſſes verfolgt werden Ein
weiteres Telegramm beſagt Die Hausſuchung bei Oberſt Picquart war
88 Uhr beendet Die Beamten nahmen die beſchlagnahmten Papiere mit
ſich Eine zahlreiche Menge veranſtaltete vor der Wohnung Picquarts
eine Kundgebung

Paris 13 Juli Wolff s Bur Der Senator Trarieux ſchrieb
an den Juſtizminiſter Sarrien um ihn zu benachrichtigen daß er dem
Oberſten Picquart ein Aſyl einräume und daß die Polizei wenn ſie
den Oberſt verhaften wolle ihn unter ſeinem Dache finden würde

Spanien und Nordamerika
Madrid 13 Juli Hirſch s Bur Da Martinez Campos trotz

ſeiner großen Autorität nicht geeignet erſcheint die jetzigen Wirren zu

löſen wird General Polavieja mit der Kabinetsbildung betraut
werden Von einer Kapitulation Santiagos iſt noch nichts bekannt
Es verlautet daß man ſofort nach Neubildung des Kabinets die Friedens
verhandlungen eröffnen werde

London 13 Juli Hirſch s Bur Morning Poſt meldet aus
Waſhington daß das Kriegsdepartement von General Shafter be
nachrichtigt wurde der ſpaniſche General Norto habe ſich mit 6000 Mann
Verſtärkung von Holguin nach Santiago begeben Moe Kinley iſt ſehr
ungehalten über Shafter welcher geſtern den Spaniern einen weiteren
Waffenſtillſtand gewährte denn er will ſofortige Räumung Santiagos
durch die Spanier was Shafter mitgetheilt wurde

Newhyork 13 Juli Wolff s Bur Nach einem Telegramm aus
Siboney fielen während des vorgeſtrigen und geſtrigen Bombardements
Santiagos durch die amerikaniſche Flotte viele Geſchoſſe in die Stadt
und ſieckten dieſelbe an vier Stellen in Brand Gleichzeitig dehnte das
Landheer ſeine Linien aus und näherte ſich der Stadt ſo daß ſeit geſtern
alle Zugänge zu der Stadt bewacht ſind und es unmöglich erſcheint daß
die Spanier entkommen können Geſtern früh eröffneten die amerikaniſchen

Batterien auf den Hügeln vor der Sttadt das Feuer auf die ſpaniſchen
Verſchanzungen Die Spanier erwiderten das Feuer nur ſchwach Auch
die amerikaniſchen Tirailleurs unterhielten ein mörderiſches Feuer Schließ
lich gaben die Spanier ihre letzten Verſchanzungen auf ohne noch
viel Widerſtand zu leiſten Gegen Mittag gab Shafter Sampſon das
Signal das Feuer einzuſtellen und ſandte den General Wheeler mit
der Parlamentärflagge an General Toral um dieſem einen Brief
zu überbringen in welchem er den ſpaniſchen General darauf aufs
merkſam machte daß die amerikaniſchen Schiffe gezeigt hätten ſie könnten
die Stadt zerſtören Santiago ſei zudem von dem amerikaniſchen
Landheere cernirt Shafter wies auch darauf hin daß 18000 ſpaniſche
und kubaniſche Flüchtlinge in El Caney dem Hungertode ausgeſetzt ſeien

da die Amerikaner keine Mittel hätten um ſie zu ernähren Schließlich
forderte Shafter die Stadt zur Uebergabe auf indem er bemerkte daß
eventuell das Bombardement zu Lande ſofort wieder aufgenommen werden

würde Nach mehreren Stunden entgegnete General Toral er mllſſe
erſt von Madrid Jnſtruktionen einholen und werde nach Eingang der
ſelben eine deſinitive Antwort geben General Shafter befahl daraufhin
ſeinen Truppen ſich zu ruhen ſich aber möglichſt bereit zn halten um
den Angriff jederzeit wieder aufnehmen zu können

RNewyork 13 Juli Wolff s Bur Eine Keſſelexploſion
verurſachte eine ſchreckliche Schießpulverexploſion in einer Pulver
fabrik in der Nähe von Dover in New Jerſey Sieben Perſonen wurden
getödtet einſchließlich eines zu den Wachtpoſten der Fabrik gehörigen
Soldaten mehrere Perſonen wurden ſchwer verletzt

Waſſhington 13 Juli Wolff s Bur Der Kriegsſekretär Alger
hat angeordnet daß alle in den Häfen der Vereinigten Staaten gelegten

Minen geſprengt werden da die Gefahr eines Angriffs nicht mehr
beſtehe Die Offiziere des Geſchwaders Watſons haben Befehl erhalten
ſich unverzüglich an Bord ihrer Schiffe einzufinden Die Offiziere ſind
mit den neueſten Karten der ſpaniſchen Mittelmeerküſten ausgerüſtet

Hochzoeits
Geschenke

unerreicht große Auswahl in

Luxus und Gebrauchs
Gegenſtänden

W zu mäßigen Preiſen Wo
Umtauſch geſtattet

C V RitterLelpzigerstrasse 90

Wafſſerſtände Am 12 Juli Weißenfels Oberp 4 2,589
13 Juli Halle unterhalb 2,02 Trotha 2,68 12 Jult
Bernburg 1,64 Calbe Unterpegel 1,20 Oberpegel 4 1,68
Dresden 1,17 Magdeburg 1,29

Vorausſichtliches Wetter am 14 Juli 1898
Fortdauer des kühlen und veränderlichen Wetters mit

Regenſchanern Zeitweiſe Neigung zur Aufklärung

Geschäftshaus
8
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14 Juli Nr 162
Ausnahme Preise

gebe dieſe Woche auf ſämmtliche Artikel meines geſammten Waaren Lagers Es bietet ſich hierbei die günſtigſte Gelegenheit
zu De virklich vortheilhaften Einkäufen

kohlenſteine Knorpel und Nußkohle
Anthraritkohle böhmiſche Hraunkohle ſowie auf ſämmtliche Sorten Coake

Um die durch ſpätere Anhäufung der
Kunden thunlichſt zu umgehen

Aufträge entſtehenden Verzögerungen in der Bedienung meiner
bitte ich dieſelben hierdurch mir ihren Feuerungs Winterbedarf nunmehr aufzugeben

Die Anlieferung erſtreckt ſich auf ſämmtliche Feuerungs Materialien insbeſondere auf Rietlebener Preß
auf Oberröblinger Luckenauer und Golpaer Brikets auf Steinkohle

Lowrenweiser Versand nach allen Stattionen TBezirkPreßſteinfabrit Nietleben
Fernſprech Anſchluß Amt 94 Ar

Jn Halle nehmen Beſtellungen und Zahlungen entgegen die Herren

R Engelmann Hackebornstrasse

Halle S Paul Heydenreich
I

H Breitenborn Wettinerstrasse 25 pt

re

n

DaS

e c SS

d J p h3 si x S u e nr d dee 2 S c he e e a

S

Joh Wo II r

ren

un u

e
W h

o

J n

a

W

r

l

e
l w

e

u W

a t 2t e S rm etr

en

W

r of un o

Hompelmann Krause
Halle a Kleinſchmieden 5

Eiſ Bettſtellen für Ergggſene und
Seergrasmatratzen dazu paſſend

4 Neueſte Glühſtoffrlätten Dalli
e vernickelte Glanzplätten

Streicheiſen Plättbretter Aermel
plättbretter Glühſtoff Gaskoch

apparate in verſchiedenſten Größen

Gasplättapparate

Petroleumkochapparate
neueſten Syſtems ohne Docht vollſtändig ge

ruchlos brennend bei enorm ſparſamem
Petroleumgebrauch und größtem Heizeffekt

Garten und Valkon Möbel
Rollſchuhzwände

Somper Juvonis
De BHeliebter Liqueur f Herren

Jn I u 1 Literflaſchen erhältlich
in Halle bei Otto Hoppe Thomaſiusſtr 49

in Merſeburg bei C L Zimmermann Delikateſſenhandlg
General Vertreter für die Provinz Sachſen

Paul Eulenstein Magdeburg
S Schweitzer Berlin G Holzmarktſtr 69/70

Suppen mit Teigwaaren Einlagen ſind vorzüglich und ſehr bliebt
mit etwas

Man kocht dieſelben
Fett in ſchwachem Salzwaſſer gießt etwas

i dazu und eine köſtliche Suppe iſt fertig
J in Originalfläſchchen von 35 Pfg an bei

Gustav Priedrich Bärgaſſe 3
e Original Fläſchchen Nr 0 werden zu 25 Pfg

2 zu 70 Pfg mit Maggi nachgefüllt

Zu haben

S Nersſs Woche Ziehung er XV Grossen Inowraziawer ſerdever dosung S
omplette Cerner eine compl zweispännige Equipage eine ducker Equipage

33 edle Reit u Wagenpferde 964 sonstige werthvolle Cewinne
r LO0SE 2 1 Mk sind in allen durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen zu hahen

Halle S zu haben bei Schrödel Simon

Werth
T oos 1 In

jſfoſrer Dombanuſ 00se à S ind jetzt noch erhält

Haupſtreffer 50 000 Mk

e 000

eSegen Sträußelkuchen

vorzüglich ſchmeckendes Lieblingsgebäck

Sr Majeſtät des Kaiſers von feinſter
Sahnenbutter angefertigt

ächt Koch ſchen Matzkuchen

vanillirt unübertroff Specrialität
feinſten geriebenen

und Mohnknchen
l apfl und Berliner

fluchenvon Nap Sahnenbutter

Hiscuit Chokolade n
aßronen Zwieback

G
e
S

Allerlei TortenAusſchnitte

Specialität
D KRusstorten,

Sonntags von früh an
O friſchen Speckkuchen O

empfiehlt

Karl Koch
Herrenſtraße 1

Fernſprecher 531

azuyarg

mit langem Griff doppelt vernickelt an
allen Ecken u Kanten ſauber abgeſchliffen

garantirt nicht ſengend
Aermelplättbretter à 1,25

Kohlen f Glühſtoffplätten à Packet 30 9
Gustav KRenseh Poſtſtr 910

Trotß denkbar niedrigſt
Preiſe habe ich gold

u ſilber Taſchenuhren
D Regnlateure moderne
J Tafeluhren Weckuhren
M Ketten aller Art c im

Preiſe um 10 Procent
ermäßigt u biete ich da

e her bei enorm Auswahl
beim Eintauf einer Uhr ganz außerge
wöhnliche Vortheile Nur ſolide Fabri
kate Mehrjährige Garantie

B Radeoke 2maswerSteinweg 1
Spezialgeſchäft ſolid Uhren aller Art

Reparaturen bei ſolideſter Ausführung
zu anerkannt billigſten Preiſen unt reeller

Garantie Neue Feder 1 6 c

Größte Auswahl
von neuen u gebrauchten Möbeln in
Nußbanm Mahagoni und Birke als
Büffet s Herren u Damen Schreibtiſche Vertikow s Kleider u andere
Schränke Plüſchgarnituren Divans
Sopha s Trumeaux u andere Spiegel
Couliſſen Steg u Auszieh Tiſche
Stühle jeder Art Bettſtellen mit u
ohne Matratzen Waſchtiſche mit u
ohne Marmor Küchenſchränke u v m
verkauft billig
Friedrioh Peileke Geiſtſtr 25

Telephon Anſchluß 1151

Auch werden alte Möbel ſtets mit inzahlung genommen

Wehen acht
trocknet die Fußboden Farbe

à Pfd 50 Pfg allein zu haben

r in b le n z
93 P

à Pfund
Warstsohmals o in

Schinkenſchmalz à Pfund 60 Pfg
Gepökeltes Knochenfleiſch à Pfd 20 Pfg

Leipzigerſtraße 77Mietsoh Hoflieferant
Fernſprecher 166

vierspännige
Fquipage

n FIKan
e

Neue ihren

Remont Uhren Nickel Mk 6
Remont Uhren Silber Mk 10
Silb Damen Uhren Mk 18
Gold Damen Uhren Mk 20
Regulateure von Mk 10
Wecker von Mk 2,50

Reparatnren
Neue Feder Mk 1
Neuer Uhrzeiger 10 Pf
Neues Uhrglas W Pf
Neuer Uhrring 10 Pf

Garantie 1 JahrC Hammer Uhrmacher
42 Teipeigeretr 42

für SckufmacherFü Fabrikate der Herren

M Seiler Söhne Weißenfels
zu TFabrikpreiſen

Weissenfelser
Schuh Fabrik Niederlage

32 Gr Ulrichſtraße 32

Veokladen mit 4 SchaufensternGes c rnEröffne mit dem heutigen Tage Große Alxichſtraße 20
eine Niederlage in beſten ſämmtlichen

Solinger Stahlwaaren
verbunden mit

Dampfhohlſchleiferei u Reparaturwerkſtatt
Durch langjährige praktiſche Erfahrung in Solingen bin ich in der Lage das

Vorzüglichſte bieten zu können unter billigſter Berechnung
Achtungs voll

August Plöhn aus Solingen

Kennen Sie die Aeol
nicht We n ine cweritune HarfenZither

Sie iſt das Jdeal eines volksthümlichen Jnſtruments reich an Klangfülle u Harmonie
Uebertrifft alle ähnlichen bisher bekannten Saiteninſtrumente

Aeol iſt ſehr leicht zu erlernen
Beſtellungen nehmen die Reiſenden ſowie Unterzeichneter entgegen

Debit von Aeol s
K Chröistel Trotha Lindenſtraße IIDaſelbſt werden noch Reiſende für Halle und Umgegend angenommen

Wille de Lausanne
Peole supérieure es jeunes filles et Gymnase

Derrière Bourg

Seule Ecole otficielle
Division inférieure de 10 à 15 ans Gymnase pour élèves de 15 à 18 ans

et au dessus
Cours spéciaux de frangais pour les élèves étrangeères

Histoire de lart
Le diplöne de sortie du Gymnase donne droit à immatriculation gomme

élève régulière à Université de Lausanne Faculté des lettres Faculté des
sciences et Faculté de droit

Ouverture des Cours Iundi 12 septembre a 2 h
Le Directeur D Payot

Von Donnerstag den 14 ds Mts ſteht ein
großer Transport

prima bayriſcher
Sugoechſen

ſehr preiswerth bei uns zum Verkauf

Gebr Friecimann
Halle a Marienftr 24

Je F ca 100 Schritt vom Markte iſtBr üderſtraße 2 ein kleiner Laden mit Ladenſtube
und eventuell mit hellem geräumigen Keller mit oder ohne Wohnung per
1 Oktober preiswerth zu vermiethen

I Sohilling Gp

h 84 parkerre

l Loose für 10 Mic Porto u Liste
20 Pfg extra sind direkt zu beziehen
durch V A Schrader

Haupt Agentur Braunschweig
NMoiohstaasse 50

r ejeh in allen Lotteriegeschäften Wiederum kommen 6282 Geldgewinne zur Ausspielung
20,000 Mk 10 000 Mk u Metzer Dombau Geldloose à 3,30 Mk Porto und Liste 20 Pf extra versendet F A Schrader Haupt Agentur Braunschweig
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